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Objekt: Kaiman

Museum: Museum im Schweizer Hof
Bretten
Engelsberg 9
75015 Bretten
07252/972800
schweizerhof@bretten.de

Sammlung: Sammlung des Museums im
Schweizer Hof

Inventarnummer: 2021/157

Beschreibung
Der ausgestopfte Kaiman kam bei Depotarbeiten im Herbst 2021 unerwartet zu Tage. Weder
seine Herkunft noch der Zeitpunkt seiner Aufnahme in die städtischen Sammlungen sind
bekannt. Vermutlich stammt das Tier aus der Sammlung des Museumsbegründers Georg
Wörner (1840-1903). Fest steht, dass seit der Frühen Neuzeit viele Monarch*innen in Europa
in ihren Sammlungen ebenfalls ausgestopfte Tiere oder Mumien aufbewahrten. Mit diesen
Exponaten demonstrierten sie ihre Macht und zeigten, dass ihr Einfluss bis in das Reich der
Krokodile reichte. Ob der Brettener Kaiman einst an einem Hof residierte, bleibt im
Dunkeln.
(Bestand Stadtmuseum Bretten, Georg-Wörner-Sammlung)

Grunddaten

Material/Technik: Tier, ausgestopft mit Holzwolle und Gips(?)
im Bereich des Kopfes

Maße: L ca. 130 cm

Ereignisse

[Geographischer
Bezug]

wann
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wo Südamerika

Schlagworte
• Echte Krokodile

https://bawue.museum-digital.de/object/79707


• Höfisch
• Kaiman
• Kuriositätenkabinett
• Tierhaut
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